
 

Hinweise zur mündlichen Prüfung 

Prüfungsformat:           Die mündliche Prüfung ist eine Gesprächssimulation zur Mitgestaltung einer 

Mandantinnen- und Mandantenberatung. Als Prüfling agieren Sie dabei in Ihrer 

zukünftigen beruflichen Funktion, während in der Regel die Prüfungskommission die 

Rolle des Gesprächspartners/der Gesprächspartner übernimmt. Dies kann z. B. eine 

Mandantin/ein Mandant, eine Kanzeleiinhaberin/ein Kanzleiinhaber oder auch eine 

Finanzbeamtin/ein Finanzbeamter sein. 

Ladungsfrist: Zwei Wochen vor Ihrer mündlichen Prüfung im Prüfungsteil „Mandantinnen- und 

Mandantenberatung mitgestalten“ erhalten Sie per Brief Ihren Prüfungstermin sowie 

die Ergebnisse Ihrer bisherigen schriftlichen Prüfungsleistungen mitgeteilt.  

Vorbereitungszeit: 15 Minuten 

Hilfsmittel:  Papier, Stift, Taschenrechner   

Sie sind in einem separaten Vorbereitungsraum, den zeitgleich auch andere 

Prüfungskandidaten nutzen. In der Regel betreut Sie eine Aufsicht. 

Vorbereitung: Für die Gesprächssimulation stellt der Prüfungsausschuss Ihnen zwei praxisbezogene 

Aufgaben zur Auswahl. Sie haben eine der Aufgaben auszuwählen. Für die Auswahl 

der Aufgabe und die Vorbereitung auf die Gesprächssimulation stehen Ihnen 

insgesamt 15 Minuten zur Verfügung. Sie entscheiden sich für einen Fall und 

erstellen in der Vorbereitungszeit eine Gesprächsskizze.  

Prüfungszeit:  Einzelprüfung max. 30 min. 

Prüfungsleistung: Sie haben den Nachweis zu erbringen, dass Sie in der Lage sind, u.a.:  

➔ Beratungsgespräche systematisch und zielorientiert zu unterstützen, 
➔ Mandanten über steuerrechtliche Regelungen zu informieren sowie rechtliche 

Regelungen darzulegen, 
➔ fachliche Hintergründe sowie Zusammenhänge zu erläutern, 
➔ auf Mandantinnen- und Mandantenfragen und -einwände sachgerecht unter 

Verwendung von Fach- und Alltagssprache einzugehen. 
 

Bewertung: Neben den fachlichen Kompetenzen werden u.a. auch ein situationsangemessenes 

Auftreten, die Einhaltung von Kommunikationsregeln in der Gesprächsführung sowie 

Ihr methodisches Vorgehen bewertet. 

Gewichtung: Ihre Prüfungsleistung in diesem Prüfungsteil hat eine Gewichtung von 25% für das 

Gesamtergebnis. 


